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£eid)te <&efpräche
L

2iber fo 'roas! 2Ber hätte das gedacht,

Sie hier 311 treffen und da3U noch in einem

StrafjenbahnrDagen eigentümlich!"
(Sie roar fehr hübfeh, etroa dreifjig 3ahre

alt und einfach, aber oornehm ange3ogen).

ßm eigentümlich, roiefo eigentümlich?
Jch habe einen öreund, der hat eine alte

Sekanntfchaft fogar 3ufällig in einem ôiaker
begegnet und ""

(Gr roar etroa fechsunddreifiig und roas

man kur3roeg einen homme du monde nennt).

Sas ift aber roirklich fagen Sie mir,
roie ift das 3ugegangen? Sufällig! in einem

Ôiaker!!"
23edaure, «Diskretion (Shrenfache!""
So, fo, Sie find alfo auch in ©enf?"
,,2Bie Sie fehen ""
Sufällig ?"

Tiein, bin hier anfäffig. und Sie auf der

Qurchreife?""
Soch nicht, mindeftens ebenfo anfäffig

roie Sie."
So etroas! roenn man denkt ""
3a, ja, fo geht's."
(Gine längere SPaufe; die beiden fchauen

pch ab und 3U oerftohlen an.)

Sie find hier anfäffig, fagen Sie? 2Sohl
auch oerheiratet?""

Sas a u ch oerbitt' ich mir. Sehe ich denn

fo furchtbar oerheiratet aus?"

Sas nun gerade nicht, aber roenn man
fo unheimlich begehrensroert ausgefehen hat

ausfieht meine ich roie Sie, fo darf man
roohl annehmen ""

jaroohl, Sie dürfen annehmen, aber bitte
keine Schmeicheleien."

Schmeicheleien! das haben Sie nicht

nötig, die einfache Öeftftellung einer
Satfache ""

ßören Sie auf! Sie Schroerenöter. 3ch
bin jet)t eine ältere gefegte ôrau."

Clm (Bottesroillen, da roäre ich ja der

reinfte 2Kummelgreis.""
2llfo, Sie find oerheiratet? Sie, der

Srjbarit fo nannten roir 2TCädchen Sie.
Sie hatten ja bei jeder elroas aus3ufetjen,
bei der unoergleichlichen 2ïellrj roar es das
linke Ohrläppchen. 3a, ja, ich roeifj fchon,

roas Sie 3U erroidern im Segriff find : Gs

roar 2ïotroehr."

Sie find graufam, aber ich begreife,
oielleicht auch aus 2ïotroehr". 3hr ^crr ®c"
mahl, fei er roie er roill, ift jedenfalls ein 2Rann

oon ©efchmack und roenn er nur annähernd

fo klaffifch gebaut ifl roie Sie, fo mufj die

allfällige 2ïachkommenfchaft den höchften
Anforderungen entfprechen.""

3n Grroägung, dafj Sie roeder meinen

2TIann, noch meine Tïachkommenfchaft, roie

Sie meine Binder 3U nennen belieben, kennen,

mufj ich bitten, diefelben oorerft aus dem Spiele
3U laffen."

Sehr gern, gnädige Ôrau!""
Sie gnädige ôrau können Sie ebenfalls

aus dem Spiele laffen."
2lber Cil, roie foll ich denn ""
Sie Gil follen Sie erft recht aus dem

Spiele laffen."
Sie haben gan3 recht örau ôrau ""
Örau Cilian 21begg, roenn ich bitten darf."

Sas roerde ich niemals können. 2Biffen
Sie damals, als ich Sie kaum kannte, durfte
ich öräulein Cilian 3U 3nncn fagen, darf ich

jetjt Örau Gilian ?"
2Tïja! als fpe3ielle Segünftigung und nur

roenn mein ©atte nichts dagegen hat."
,,2ich, da ift meine ßalteftelle, adieu

Madame Cilian."" Oack fiamlin

Grfter Glfäffer! Sü, roos ifch denn des

in der Schroi3, mit däne Sonabohne?
Sroeiter Glfäffer: 2lifach e Soiarei! et.

COfß ZÜHNGLI Rinäer^arkt 20 1 Panorama Utogual

Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1488
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gr ubar.

Café-Restaurant

Klausstrasse 45 (Seenähe) Telephon 102.68 Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

158) Inh.: E. Hofbauor ¦Sauter.

entrai -Theater
ZÜRICH 1 »Telephon 9054 :: Weinbergstr.
Programm von Mittwoch 16. bis Dienstag 22. Aug.

Das
Sitten-Drama aus dem Leben einer russischen Aerztin. In
der Titelrolle die berühmte russische Hofschauspielerin

C7F R N H \A/ A die in der ganzen Welt
*- rl ^ " nl kolossalen Triumph feiert.

Ein Drama â; Tieren
Aufregendes und spannendes I.iebes-Drama unter wilden

Tieren in 3 Akten.

Neu! Aktuell! Kriegsberichte Originalaufnahme I

Die Verteidigung vom Mort-Homme bei Verdun

Deutsche Kriegsnachrichten Messter-Woche

Erstklassig. Salon-Orchester, Kapellmeister A. Schein

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

IM GrTito 14. Hello. -m*j
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen.

Tll. I^OTJTJ-

Variété Hirschen
Ständig wechselndes und unterhaltungsreiches
Programm. Höfl. ladet ein E. Nagler-Kaegi.

¦>*AAAA**AAA*A*AAAA*AAAAAAAAAAAAAAAAA*AA*A*AAAAAAA1

Die Schlacht

bei Kurten
Siegreiche Helden-
schlacht der
Eidgenossen gegen dener-
oberungssüchtigen
Karl den Kühnen
:: von Burgund ::

Kolossal - Rnnd - Gemälde
auf 1500 m2 Grundfläche

Grossie Sehenswürdigkeit Zürichs

BW Sonntags ermässigte Preise : Erwachsene

nur 60 Cts., Kinder 30' Cts., Militär 50 Cts.

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu massigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annaho f. 1602

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf

: Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfumerie, Chur. 1553

Grossier und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg -Kinkelslrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

Zwei grosse prima Kegelbahnen

Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Eine 7asse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaifeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1534

estellungenin jeder Art Patisserie, Torten, Glaces
:: liefert auf Wunsch prompt und fein ::

K.onditorei Egli"W e i ix ç> X a tz 1380

Restaurant zum Roten Ochsen
Storchengasse 23 1518

Feine Küche, rein gehaltene Weine, prompte Bedienung.
Mittagstisch von 80 Cts. bis Fr. 1.50

Abendessen von 60 Cts. bis Fr. 1.
Samstag u. Sonntag Konzerte. Empfiehlt sich Inh.: R. ISLER.

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26
77

jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emllia"
Direktion: Frl. Kmilia Lüdde.

Anfang 4 nnd 8 Uhr. [142-">1 Frau M. Kirchhof.

Restaurant

Bellevue
Militärstrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. v/arme Speisen
la Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Meyer

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenblüten-Crome Marke
.Edelweiss" Fr.2.80. Garantie
Vers. diskret d. Fr. Gautschi,

^PestaIozzilKuis,BrugglAarg.)15!8

Wiener Café Rigi", Zürich 8
Seefeldstrasse 44 Neu renoviertes Lokal

Spezialität 1519

m alten in- u. ausländischen Weinen
Franz. Billard, elektr. Licht, Telephon 4276. A. Rauch.

Leichte Gespräche
I.

Aber so was! Wer bätte 60 s gedockt.

Sie bier zu treffen und dazu nocb in einem

Stroßenbabnwagen eigentümlich!"
(Sie war sebr bübscb. etwa dreißig Iobre

alt uncl einsacb. ober vornebm angezogen).
....Km eigentümlich, wieso eigentümlich?

Icb bobe einen Sreund. der bat eine alte

Bekanntschaft sogar zusällig in einem Sioker
begegnet und ""

(Cr war etwa sechsunddreißig und was
man Kurzweg einen bomrne du monde nennt).

Das ist aber wirkiich sogen Sie mir.
wie ist das zugegangen? 5Zusä»ig! in einem

Siakerü"
....Bedaure. Diskretion Cbrensacbe!""
So. so. Sie sind also auch in Gens?"
....Wie Sie seben ""
Zufällig ?"
....Nein, bin kier ansässig, und Sie aus der

Durchreise?""
Dock nickt, mindestens ebenso ansässig

wie Sie."
....So etwas! ^ wenn man denkt ""

Ja. ja. so gekt s."
(Eine längere Pause: die beiden schauen

sick ab und zu verstoblen an.)

....Sie sind kier ansässig, sagen Sie? Wokl
ouck verkeiratet?""

Das 0 u ck verkitt' icb mir. Seke ick denn

so furchtbar verkeiratet aus?"
....Das nun gerade nickt, aber wenn man

so unbeimlicb begebrenswert ousgeseben kat
aussiekt meine ià wie Sie. so dars man

wokl annekmen ""
Iawokl. Sie dürsen annekmen. aber bitte

keine Schmeicheleien."
....Schmeicheleien! das kaben Sie nicbt

nötig, die einfache Seststeilung einer
Tatsache ""

Kören Sie aus! Sie Schwerenöter. Ich
bin jetzt eine ältere gesehte Srau."

....«Um Gotteswillen, da wäre ick ja der

reinste Mummelgreis.""
Also. Sie sind verkeiratet? Sie. der

Sgborit so nannten wir Mädcben Sie.
Sie batten ja bei jeder etwos auszusehen.
dei der unvergieicklicken Nellg war es das
linke Okrläppcken. Ia. ja. ick weiß sckon.

was Sie zu erwidern im Begriff sind: Cs

war Notwekr."
....Sie sind grausam, aber ick begreise.

vielleicht auch aus Notwekr". Ikr Kerr Ge-
makl. sei er wie er will, ist jedenfalls ein Nlann
von Geschmack und wenn sp nur annäkerrid

so klassisch gebaut ist wie Sie. so muß die

allsäliige Nachkommenschaft den böchsten An-
sorderungen entsprechen.""

..In Erwägung, daß Sie weder meinen

Nlann. nocb meine Nachkommenschast. wie

Sie meine Ninder zu nennen belieben, kennen.

muß ich bitten, dieselben vorerst aus dem Spiele
zu lassen."

....Sebr gern, gnädige Srau!""
Die gnädige Srau können Sie ebenfalls

aus dem Spiele lassen."
....Aber Lil. wie so» ich denn ""
«Die Lil sollen Sie erst recbt aus dem

Spiele lassen."
....Sie baben ganz recht Srau Srau
Srau Liban Abegg. wenn ick bitten dars."
....Das werde ick niemals können. Wissen

Sie damals, als ick Sie kaum konnte, durste
ick Sräulein Liiian zu Iknen sagen, dars ick

jeht Srau Liban -?""
Nlja! als spezielle Begünstigung und nur

wenn mein Gatte nickts dagegen kat."
..Ack. da ist meine Kaltestelle, adieu Nla-

dame Liban."" Ià i?<-nà

Sopa-öohnen
Erster Etsässer! Dü. wos isck denn des

in der Sckwiz. mit däne Sonabokne?
lZweiter Eisässer: Aisacb e Soiarei! si.

Quts reale l.snd- und ^Issobsnvvsins
Quts Spsissn ^rsn?. lZillsrd

^ukmsrlcs««« âsciisounci 148L
NoMc-K smptionl, Sion St. Hugo»vrudsir.

lOsusstrssss 4S (Sosnsko) l'oispkon 10L.SS Sssisiä
Kut« Xiivko. Spsiîslitâîî In- unâ sus»
läniNsvno Vtisîno. tî. Nurliinsnn-kivr,

ensfzl-lliezfef
2ÜNI0N I -î?ol«i>l,i»n tZ0S4 -î «vinii,vrg»»r.
Programm von iVIIttvvock 16. bis vienstag 22. äug,

Sitten-Orzina üus clem »den einer russiscben àer?tin. In
aer Titelrolle aie berübmle russiscbe Hoksckiiuspielerin

7 17 O ^1 /^ì i/ì/ >ì -lie in lier ggnien Veit
>«'-»»»»»>>>'>>-'»>' -^i lcoioszzlsn Iriumpk keiert.

äukregencles und spannencies I.iebes-Orgma unter «iiclen
Bieren in 3 äkten.

»leu Aktuell! Kriegsderlckte 0rlginalaufnabme I

llis VlZsslZjlüxunx VW lMt-ttoiMö bei VlZsliliil

Deutscbe Xriegsnacbricbten IVìesster-Wocke

i^rstlcl-ìssil;. Salvo-Vrekestur, Kapellmeister ä. Svkein

aiikokolfrvSvs Nestsursnt
Kersàti^keitssasse ^r. K dviin Lslinkok tZoluuu

ki»» <Zi^ì^î«z ûLììc-às. 'W>lZ

^litt-igosssn von lì ^.80, 1. an unà i?r. 1,50. sowis
rsiàkltltiAS ^bsnàplâsn. Xults unà wurins Lpsissn

?u jsàsr 'l'àsssiîsit. Lis vus Xonàitorsi.
^lllodolkreiv >Veino in allsn Lorten, in l<'I. unà okksn.

5 ^-or»r-.

VsrlSto NIrsvkvn
LtànàiA veckselnäes unà unterksltunAsreickes
pwZrsmm. ttökl. Isäet ein lL. «Sglvr lXiStSgi.

vie ZMcdt
àe! Niirten

Lisgrsieks klsläsn-
seklàvkt àsr kiàlze-
no^ssn «zogen àsnsr-
olisrunAssûoktiAsn
X^rl àsn Xüknsu
:: von Lurlzunà

kolossal - Runä - Kemiììàv
»uk IStXZ lu^ lirlluàklûono

lîàls SànzMltUe!! Kckliz

Illllk'SWliliizz smszzililê stîlzê ^s«sàlii!
M lì, lilllll» Zli ek,, »»ll-!' S» ì

Kà«.jj"
I-gngstr., ^üriob 4

l»su renoviertes t.oksl

tt. I-tllrlimsnn-IZisr
kell unà äunlcsi

Outsr lVlittsgstisob
üu msssigsn preisen

^IsLonntsgs u. Oonnsrstsgs
KOi>I2tII-î1'

smpkiatilt siek kökliekst
Oer neue ^irt

»ngjsnr. Kückcnckek i. lcestsur-int
ciu I>iorll unck Stànâbok, IS02

Legen Zissrsusksll

^rlsscke'"rr?zÄ, "AUvinvon-î
Ilauß î belieben ci. N. Weissmann,

p»ikUmerie, Lkur. 1559

Ki'ôoài' iM
8e>ililiol. Kuckii

^ÜMllo

Nâltestells k.inie 7 unä 22

?âgl. reieks /ìu8>vsbl in lcsltsn u. ìvarmen 8pei8en

?s.kî ZM8K psîMa l(kî?klbatinkl.

Islepbon 26.31 1520 inb ». vsur

Line lasse guten Hskkee
kür nur lv Lts., sowie feinste drückten-, lXiciel-, Käs-
uncl Z!wiedelw-jken etc. erkalten 8ie in der KMeestude

uncl Konclitorei von
iL. karr, àpkstrasse 79, ZlllrivI, S.

lî glkokoltreie Qetrânlce dllliZste preise. 1584

in jeäer Art ?at.S8vrie, lorteo, Kiaoes
:: iisisrk sul Wunsek prompt unä isin

1380

lîezfzurznf ?um Koten Helfen
8t0rckenZa88e 23 1518

reine Kücke, rein gekaitene Weine, prompte Se<ii«nung.
«Ittagsliscb von 80 cts. bis rr. 1.50
-Xbenclessen von SV cts. bis rr. 1.

Samstag u. Sonntag Kvn-erte. Empkiebit sicb Inb. - k. ISI.LI<.

UKMAKKUeK--" -lMiilP-iiZli
7?

1-zàen 2 Xoll?ertiz lies vsmell-oretiesterZ LmIIis"
Illiektioiil I'il. I<'iniliu I^iiààe.

^nkuniZ l uncl 8 Dkr. I1427>! I'iuu i<ir<^likok.

de! cter liassrns i«W
kk. IiiZlIö8 uncl äunklös Lier
Lüte ksllö u. usrme Zpeisen
ig ?ls8clien- u. okkene weine

kl. froiÄevsux-Neiiei'

Odsibrsnni»oin Xirsok
Preislisten I.sikgsblnäo
l-löoksts Hus?eioknungsn!

8ommei'8pl'088kn
!.eder!lecl!en, Siluren uncl Nllesser
vsrscb« inclen b. (Zebrauok cier

,,Làèlviss" rr.2.SV. <Z»rantis
V. is.clisl!! ctcl k>. lîauîsvkj,

ê^>^tl>ln/.-i>>lcus.kl>u>zcjli,!Irg.»z!!S

Wiener «Hake ^ixi«, ^iirick 8
Seekelclstrssse 44 I^ieu renoviertes l.olcsl

in alten in- u. ausläncliscnen >Veinen
k'rsn?. Lillarcl, elektr. Igelit, l'elepQon 4276. ^. ^Äuck.
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